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Im Baubereich können sich Ver- und Entsorgungsleitungen befinden. Der Planaufsteller garantiert keine 
Vollständigkeit der Darstellung der vorhandenen Leitungen. 
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 Entsorgungsträger durchzuführen.
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Verlegehinweise:

Verlegerichtung: 
- untere Lage längs zur Dammachse,
- obere Lage quer zur Dammachse
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  einbauen und verdichten
- untere Lagen der Geokunststoffbewehrung quer verlegen,
  Umschlaglänge vorerst einrollen + zwischenlagern
- 10 cm Polsterschicht einbauen
- obere Lagen der Geokunststoffbewehrung längs verlegen
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